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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TTC Friedberg : TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III 
Freitag, 22.10.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Marx für die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll 
III in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Marx / Wiedmann nach
4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III im Match der
Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) einfuhr. Hängende Köpfe gab
es dagegen beim Heimteam TTC Friedberg, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 29:33) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Paul Marx, der seine zwei Einzel und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach
dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 5:1.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Hoksch / Frank
gewannen ihr Spiel gegen Brunn / Rall klar mit 11:4, 11:9, 13:11. Einen wichtigen Erfolg verpassten
wenig später Stock / Ruoff hingegen bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Marx / Wiedmann. Lange
umkämpft war danach die Partie zwischen Hoksch / Scheller und Otting / Hiltl, ehe sich die
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zu wenig spielerische Mittel hatte indes
Daniel Stock letztlich parat, um Paul Marx ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 8:11, 9:
11, 6:11. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Rainer Hoksch beim 12:10, 6:11, 11:8, 7:11, 8:11
gegen Thomas Brunn. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Michael Frank gegen Stefan Wiedmann
dann besser ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Yannick Otting zeigte David Hoksch seinem Gegner ganz klar die Grenzen auf. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Zwischenzeitlich konnte Klaus Ruoff zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor dann die
Partie gegen Dennis Rall aber trotzdem deutlich mit 6:11, 7:11, 11:9, 5:11. Nur einen Satz verlor
wiederum Klaus Scheller beim 11:5, 11:7, 10:12, 11:8 gegen Thomas Hiltl und holte somit einen
wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler in die Box. Bei
der 1:3-Niederlage gegen Thomas Brunn hatte Daniel Stock nur im ersten Satz eine Chance. Nichts
auszurichten hatte Rainer Hoksch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Paul Marx. Beim Sieg in
vier Sätzen konnte Michael Frank nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Beim 3:0-Sieg
gelang es David Hoksch Stefan Wiedmann deutlich in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Mannschaft einzufahren. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage
jedoch für Klaus Ruoff gegen Thomas Hiltl. Es dauerte eine Weile, bis Klaus Scheller seine 2:3-
Niederlage gegen Dennis Rall quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel dann doch an das Gastteam. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Schnell besiegelt war danach
die Niederlage von Hoksch und Frank beim klaren 0:3 gegen Marx / Wiedmann. Ein insgesamt
knapper Mannschaftssieg fand sein Ende.
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Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den TTC Friedberg nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Memmenhausen am 29.10.2021 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TSV Bobingen am 12.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 TTC Friedberg

Doppel: Hoksch / Frank (1), Stock / Ruoff (0), Hoksch / Scheller (1) 
Einzel: D. Stock (0), R. Hoksch (0), M. Frank (2), D. Hoksch (2), K. Ruoff (0), K. Scheller (1) 

 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll III
Doppel: Marx / Wiedmann (2), Brunn / Rall (0), Otting / Hiltl (0) 
Einzel: T. Brunn (2), P. Marx (2), Y. Otting (0), S. Wiedmann (0), T. Hiltl (1), D. Rall (2)


